
Kinder können Kunst (Wettbewerb 2009) 
 

Konzeptpapier der Goetheschule Hemsbach 
 

Projektidee aus dem Bereich Kunst/künstlerische Gestaltung in 
Verbindung mit Musik: „Unsere Schule soll noch bunter werden“ 
 
 
 Wer hat die Projektidee entwickelt? 

 
Die Projektidee entwickelte sich zufällig durch ein Gespräch zwischen unserem Rektor 
und unserer momentanen Lehrvikarin in evangelischer Religion, die unsere Schule als 

„bunte Schule“ empfindet und so auch beschrieb. Diese Einschätzung einer Person, 
die nicht immer bei uns tätig ist, war sehr wertvoll für uns und hat uns motiviert, an 

unserer „bunten“ Schule weiterzuarbeiten.  
Passend dazu hatten sich Drittklässler im letzten Schuljahr im Kunstunterricht mit 
dem Künstler „James Rizzi“ befasst und ein buntes Bild für unser Schulhaus gestaltet 

(s. Foto und Beitrag auf Goetheschulhomepage). Auch hier geht es sehr bunt zu. 
 
 

 Was ist neu und impulsgebend an diesem Projekt? 
 
Wir arbeiten schon länger an unserem Schulhof, den wir schöner, bunter und für 

unsere Schule charakteristisch gestalten möchten. Nun wollen wir einen Zaun zum 
Nachbargrundstück anfertigen und mit Rizzi Themen bemalen. Die Elemente (z.B.: 
Vögel) und Farbigkeiten würden gut zu unserem Schulhof passen. Außerdem wollen 

wir das Projekt musikalisch unterstützen. Wir planen die Aufführung eines 
„Vogelmusicals“ zur Zaunpräsentation, inhaltlich passend zum Bildhaften. 
 

 
 Wie wurde sie entwickelt? 

 
Der alte Zaun zum Nachbargrundstück wurde abgerissen und wir wollen einen 
neuen, bunten Zaun anbringen. Aus Aluminiumplatten und Holzleisten haben wir die 

Zaunelemente selbst konstruiert und die ehemaligen Rizzikünstler, jetzt Viertklässler, 
werden sie mit witterungsbeständiger Farbe bemalen. Dazu überlegten wir uns als 
Rahmen ein musikalisches Gemeinschaftswerk der Schule. 

 
 
 Was ist die Grundidee des Projekts? 

 
Im Vordergrund scheint die Schulhofgestaltung zu liegen, bei genauerem Hinsehen 
jedoch, sind viele weitere Aspekte in diesem Projekt enthalten. So ist uns das 

gemeinsame Gestalten und das Einbeziehen möglichst vieler Kinder in unser Projekt 
wichtiges Anliegen. Das stärkt den Zusammenhalt und die Identifikation mit der 
eigenen Schule, da man selber etwas beigetragen hat. 

 
 



 Wie genau sieht das geplante Projekt aus? 

 
Die Viertklässler kennen den Künstler James Rizzi bereits und werden sich Motive für 
die Zaunelemente überlegen und aufzeichnen, danach wird alles mit einer 

witterungsbeständigen Acryllackfarbe bemalt werden. Die Kinder werden während 
ihrer Wochenplanarbeit in Gruppen an den insgesamt sechs langen Zaunstücken 
arbeiten, so dass jeder daran malen kann. Die musikalische Umsetzung erfolgt mit 

Kindern aus allen Klassenstufen. Ein „Vogelmusical“ wird vom Schulleiter getextet 
und komponiert. Die Kinder liefern die Textideen. In verschiedenen Musikeinheiten 
(im letzten Schuljahr traf man sich wöchentlich in der Singschule) wird das Ganze 

einstudiert. Benötigte Requisiten und Kostüme werden von den Kindern selbst 
hergestellt. Den Zeitrahmen für das Gesamtprojekt haben wir mit maximal 6 
Monaten veranschlagt, so dass für alle zeitnah ein Ergebnis ersichtlich wird und die 

Motivation erhalten bleibt.  
 
 

 Was fehlt zur Umsetzung? 
 

Was wir selber machen und beitragen können, haben wir immer auch gemacht. Wie 
immer sind aber die finanziellen Mittel knapp und wir müssen das Material für den 
Zaun anschaffen (z.B.: Holz, Farben, Montagematerial). Außerdem wünschen wir uns 

Unterstützung bei der Anschaffung neuer Musikinstrumente für unser Vogelmusical 
bzw. weitere Musikprojekte.  
 

 
 Projektbegründung aus pädagogischer Sicht? 

 

Unsere Projekte überlegen wir uns immer sehr sorgfältig, daher gibt es auch hier 
gleich mehrere Aspekte, die für unser Projekt sprechen. So ist die Zusammenarbeit 
der Kinder verschiedener Alterstufen an unserer „mitmenschlichen Schule“ ein 

wichtiger Punkt, die das gemeinsame Gestalten der Schulatmosphäre und 
Schulumgebung zum Ziel hat. Die Kinder sollen sich in ihrer Schule wohl fühlen, dies 
wiederum kommt auch dem Lernen zugute. Erziehung zum Respekt vor dem 

Gemeingut ist uns ein zentrales Anliegen, in Zeiten, wo öffentliches Gemeingut oft 
mutwillig zerstört wird.  

Außerdem ist die Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule bei diesem 
Projekt zu erwähnen, denn Eltern halfen beim Abriss des alten Zaunes und wollen 
sich beim Aufbau des neuen Zaunes beteiligen.  

 
 
 Anhang: Bildmaterial 

 
 
 

 
 
 

 
 



Bildmaterial 
 
Ausgangssituation: 

 

Kunstwerk J. Rizzi Kl.: 
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Projektvorbereitungen:         
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Projektausblick: 

 
 
 Vorher    

 (alter Zaun)
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

            
             

  

Nachher
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
             
Dies ist allerdings nur ein Zaunstück, der Zaun ist insgesamt ca. 12,50 m lang und 

besteht dann aus mehreren bemalten Zaunelementen (s. oben). 
Das fertige Kunstwerk wird dann selbstverständlich wieder auf unserer Homepage 
eingestellt. 

 
 



Ideensammlung der Kinder zum Vogelmusical 

 
 

 Ihr Vögel kommt… 

 Hier bei uns ist es schön 
 Wir haben für euch ein Vogelhaus 
 Beeren aus unserem Garten 

 Singt ein schönes Lied 
 Platz für alle 

 Fliegen und schauen 
 Streitet euch nicht 
 Spielt miteinander 

 Willkommen im Vogelhotel 
 Vogelschule 
 Fliegen lernen 

 In den Süden fliegen und wieder kommen 
 


